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Thema: 
 
Wir sind es gewohnt, Normen und Werte auf einen moralischen Standpunkt zu beziehen, 
der seinerseits eine Geschichte hat. Insofern ist dieser Standpunkt kontingent. Ist ein 
solches Verständnis von Normen und Werten mit dem Begriff der Menschenwürde 
vereinbar, dessen besonderes Merkmal Absolutheit zu sein scheint? Eine verbreitete 
Grundannahme ist: Menschenwürde ist absolut in dem Sinn, dass sie unverfügbar ist, nie 
verletzt werden darf und dass ihr Anspruch auf Geltung weder historisch noch 
geographisch eingeschränkt ist. Während nun Verteidiger die Würde deshalb für 
fundamental und einzigartig halten, weil sie diese Merkmale hat, drehen die Gegner das 
Argument um: Weil die menschliche Würde diese besonderen Merkmale haben soll, kann 
es sie nicht geben. Unser Workshop versucht, diese Fronten zu durchbrechen. Wir fragen, 
ob Menschenwürde nicht absolut, sondern in verschiedener Hinsicht kontingent sein 
könnte. Damit wäre die Aussicht auf ein neues, integratives Verständnis von 
Menschenwürde verbunden. 

 
 

Programm (update 19.9.13): 
 
Freitag, 4. Oktober 
 
bis 14:00 Anreise und Registrierung 
 
14:00  Begrüßung 
 
14:15  Erster Vortrag und Diskussion 
 
  Dieter Birnbacher: »Menschenwürde als performatives Konzept« 
 
15:15   Zweiter Vortrag und Diskussion 
 
  Corinna Mieth: »Zwei Dimensionen der Menschenwürde 
 
16:15  30 min. Pause 
 
16:45  Dritter Vortrag und Diskussion 
 
  Oliver Sensen: »Kants Begriff der Menschenwürde« 
 
17:45  Vierter Vortrag und Diskussion 
 
  Mario Brandhorst: »Zur Geschichtlichkeit der menschlichen Würde« 
 
18:45  Abschluss 
 
19:30  Gemeinsames Abendessen 
 
 
 



Samstag, 5. Oktober 
 
9:30  Fünfter Vortrag und Diskussion 
 
  Eva Weber-Guskar: »Würde als Haltung« 
 
10:30  Sechster Vortrag und Diskussion 
 
  Christian Neuhäuser: »Würde, Selbstachtung und persönliche Identität« 
 
11:30  15 min. Pause 
 
11:45  Siebenter Vortrag und Diskussion 
 
  Ralf Stoecker: »Über Anstand und Würde« 
 
12:45  Mittagspause 
 
 
14:30  Achter Vortrag und Diskussion 
 
  Norbert Hoerster: »Die Menschenwürde als Leerformel« 
 
15:30   Neunter Vortrag und Diskussion 
 
  Peter Schaber: »Würde als praktische Autorität« 
 
16:30  30 min. Pause 
 
17:00  Zehnter Vortrag und Diskussion 
 
  Holmer Steinfath: »Menschenwürde und gutes Leben« 
 
   
18:00  Abschluss 
 
19:00  (Gemeinsames Abendessen) 
 
 
 
 


